
04. September 2024

Einbruch auf Baustelle in Emmerich:
Polizei sucht Zeugen

Unbekannte entwendeten Kabel und beschädigten
Baustelleneinrichtungen in Emmerich. Polizei sucht

Zeugen. Hinweise erbeten.

04.09.2024 – 10:35

  Kreispolizeibehörde Kleve 

In der Stadt Emmerich am Rhein kam es am Dienstagmorgen,
den 3. September 2024, zu einem Einbruchdiebstahl auf einem
Baustellengelände. Im Zeitraum zwischen 17:00 Uhr am Montag
und 07:00 Uhr am Dienstag verschafften sich unbekannte Täter
Zugang zur Baustelle an der Karl-Arnold-Straße. Die Kriminalität
dieser Art hat in den letzten Jahren in vielen Städten
zugenommen, was die Sicherheitsbehörden besorgt.

Die Täter entwendeten eine spezielle Kabeltrommel, die mit
einer blauen Umkleidung und einem orangefarbenen Kabel
versehen war. Darüber hinaus beschädigten sie auch das Kabel
eines Lastenaufzugs, was möglicherweise nicht nur finanzielle
Schäden verursacht, sondern auch die Arbeiten auf der
Baustelle verzögern könnte. Solche Vorfälle treffen oft kleine
Bauunternehmen besonders hart, da sie auf schnelles
Equipment angewiesen sind und Reparaturkosten zusätzlich
belasten.

Ermittlungen und Zeugenaufruf

Die Kommission für Kriminalität in Emmerich steht nun vor der



Herausforderung, die Täter zu identifizieren und zur
Rechenschaft zu ziehen. In einer offiziellen Erklärung bittet die
Kripo um Hinweise aus der Bevölkerung. Zeugen, die etwas
gesehen haben oder Informationen zu den gestohlenen
Gegenständen haben, werden gebeten, sich unter der
Telefonnummer 02822 7830 zu melden.

Die Ermittlungen sind von großer Bedeutung, um das
Sicherheitsgefühl in der Region zu stärken und weitere
Straftaten dieser Art zu verhindern. Die Polizei appelliert an alle
Bürger, wachsam zu sein und verdächtige Aktivitäten umgehend
zu melden.

In der digitalen Ära ist es nicht ungewöhnlich, dass die Polizei
auch soziale Medien nutzt, um die Öffentlichkeit für mehr
Sicherheit zu sensibilisieren. Die Kreispolizei Kleve ist auf
Plattformen wie Facebook und Twitter aktiv und fordert die
Bürger zur Zusammenarbeit auf, um die Kriminalitätsrate zu
senken.

Rückfragen bitte an:

Kreispolizeibehörde Kleve
Pressestelle Polizei Kleve
Telefon: 02821 504 1111
E-Mail: pressestelle.kleve@polizei.nrw.de
https://kleve.polizei.nrw/

Besuchen Sie uns auch auf Facebook und Twitter: 
https://www.facebook.com/polizei.nrw.kle

https://twitter.com/polizei_nrw_kle
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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